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Kulturlandbüro

Das internationale Produktions- und Residenzzentrum für Darstellende Künste
Schloss Bröllin bei Pasewalk gründet mit dem Landkreis Vorpommern-Greifswald ein
innovatives Kulturlandbüro. Angesiedelt im Schloss Bröllin wird es zum Knotenpunkt in
einem Netzwerk kultureller Akteure der Region. Das Büro hat die Aufgabe,
Künstlerinnen, kulturelle Initiativen, Vereine und öffentliche Verwaltungen bei der
Entwicklung und Umsetzung von Veranstaltungen, Kulturprojekten und künstlerischen
Vorhaben zu unterstützen.  

Mit eigenen künstlerisch-partizipativen Formaten setzt das Büro Kunst als Mittel für
Regionalentwicklung ein: Im Rahmen der Dorfresidenzen leben Künstler über mehrere
Monate in einem Dorf und setzen gemeinsam mit der lokalen Bevölkerung
künstlerische Projekte um. Künstlerinnen und Ortsansässige in den Dörfern drehen
zum Beispiel einen Film über ihren Wohnort, planen ein Fest mit einem Tanzkollektiv
oder arbeiten an einem Buchprojekt, das die Geschichten von Frauen aus der Region
erzählt. Mit der Kulturlandschau unterstützt das Kulturlandbüro Dörfer dabei, Anlässe
zu schaffen, bei denen lokale Kulturakteure und Vereine eine individuelle Bühne
erhalten. Bauernverband, Fußballverein, Schultheatergruppe, Schalmeienkapelle oder
Chor zeigen und feiern gemeinsam die kulturelle Vielfalt vor Ort.  

Mehr Informationen unter www.kulturlandbuero.de  

 


